
St. Nikolaus 
aktuell vom 16. November 2025 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 

Adventliches oder Weihnachtliches hatten die 
Menschen sicher nicht im Sinn, als sie die Zel-
lentür eines Konzentrationslagers mit der Num-
mer „25“ versahen. Im Gegenteil: Hinter dieser 
Tür herrschte Gewalt, Unrecht, Entwürdigung. 
Und vielleicht auch ein Funke Hoffnung –  
wer weiß? 
 
Hoffnung, die ihren Grund hat in dem, was wir 
feiern, wenn wir das 25. Kalendertürchen öff-
nen: Weihnachten. Menschwerdung. Ist das so?  
 
Wie soll die Geburt eines machtlosen und wehr-
losen Kindes – das im Säuglingsalter mit dem 
Tod bedroht wird und in die Fremde fliehen 
muss – denen Hoffnung geben, die gequält, ent-
würdigt, getötet wurden und immer noch wer-
den?  
 
Der Jesuit Alfred Delp, im Juli 1944 verhaftet 
und zum Tode verurteilt, schreibt im Dezember 
1944 aus der Haft über Weihnachten:  
„Dass er (Gott) in unsere Existenz eintritt: nicht 
nur wie, sondern als einer von uns. (…) Er ist auf 
unseren Straßen anzutreffen. In den dunkelsten 
Kellern und den einsamsten Kerkern des Le-
bens werden wir ihn treffen.“  
 
Und Dietrich Bonhoeffer, seit April 1943 in Haft 
und wie Delp Märtyrer, schreibt über Weihnach-
ten:   
„Gott hatte das Elend der Welt angesehen und 
war selbst gekommen, um zu helfen. Nun war er 
da, nicht als ein Mächtiger, sondern in der Ver-
borgenheit der Menschlichkeit, da wo Sündiges, 
Schwaches, Jammervolles, Elendes in der Welt 
ist, eben da geht Gott hin, hier lässt er sich fin-
den von jedem.“ 
 
Die Hoffnung wurzelt in der Liebe Gottes zu den 
Menschen, die so groß ist, dass er selbst 

Mensch wurde und das Schicksal der Schwa-
chen, Entrechteten auf sich nahm.  
 
Die Hoffnung wurzelt in der Verheißung Gottes, 
dass er die Menschen und die Welt retten und 
erlösen wird. Diese Verheißung wird wahr wer-
den – nicht aus menschlicher Kraft, sondern als 
Geschenk.  
 
Noch einmal Dietrich Bonhoeffer im November 
1943 in einem Brief an seine Verlobte Maria von 
Wedemeyer: „Weißt Du, so eine Gefängniszelle, 
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in der man wacht, hofft, dies und jenes – letzt-
lich Nebensächliches – tut, und in der man ganz 
darauf angewiesen ist, dass die Tür der Befrei-
ung von außen aufgetan wird, ist gar kein so 
schlechtes Bild für den Advent.“. 
 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in die-
ser Adventszeit Ihre Tür der Befreiung, Ihre Tür 
zum echten und wahren Leben finden. 
 
Ihr Pfarrer 

 
 
 

Aufwachen! 
 
1983 hat der niederländische Singer-Songwriter Hermann van 
Veen das Lied „Signale“ geschrieben, welches damals viele Men-
schen hörten und ihnen viel bedeutete. Es ist ein Protestlied, das 
zugleich zu Solidarität und Mitgefühl mit denen aufruft, die unter 
den Diktaturen in Südamerika, der Apartheid in Südafrika und dem 
„Eisernen Vorhang“ zwischen Ost und West leiden. 
 

„Gebt jetzt ein Zeichen, ein Signal, das Beharrlichkeit zum 
Ziele führt und dass ihr Schicksal uns berührt.“ 
  

40 Jahre später – ein Gedanke:  
Toll, das, wogegen van Veen protestiert, ist überwunden:  
die Militärdiktaturen, die Apartheid, die Mauer.  
Es gibt Fortschritt.  
Menschen und mit ihnen Gesellschaften entwickeln sich weiter – 
es gibt Hoffnung.  
 

Keine unwichtige Feststellung am Ende des Jahres 2025 mit seinen Kriegen in der Ukraine und im Na-
hen Osten, im Sudan und im Kongo. Mit der wachsenden Zahl von Menschenrechtsverletzungen welt-
weit, mit dem um sich greifenden Rassismus und Antisemitismus. Die Menschen stehen diesen Ent-
wicklungen nicht wehr- und machtlos gegenüber; „Kalter Krieg“ und Rassenwahn wurden schon einmal 
überwunden. 
 

Und dann doch ein bisschen Wehmut: damals war mehr Protest, damals war mehr Mitgefühl.  
Heute ist mehr Gleichgültigkeit, die kleine Schwester des Zynismus. 
 

Stimmt das denn? Es gibt keine allgemeingültige Antwort.  
Und ist die Jugend von heute wirklich angepasster, karrierebewusster und konsumorientierter als frü-
her? Oder waren wir früher mitfühlender und sind heute gleichgültiger?  
Ehrlich: Ich befürchte schon. Und das erschreckt.  
 

 „Advent ist eine Zeit der Erschütterung, in der der Mensch wach werden soll zu sich selbst.“ 
Das schreibt der Jesuitenpater Alfred Delp. 
Ja, das möchte ich: Wach werden zu mir selbst. Und mich dann wandeln zu lassen.  
 

Wenn ich gleichgültiger geworden bin, dann bin ich ja nicht weiser oder abgeklärter geworden, sondern 
hoffnungsärmer. So gehe ich immer wieder neu zur Krippe.  
Dass der Mensch gewordene Gott, der um mein Erschrecken und meine Ernüchterung weiß, mich neu 
in Liebe belebt. Liebe, die ich weitergeben will:  
„Gebt jetzt ein Zeichen, ein Signal, das Beharrlichkeit zum Ziele führt  
und dass ihr Schicksal uns berührt.“ 
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Taufvorbereitung - Tauffeier 
 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Eltern, 
 
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen –  
dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! 
 

 Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 

 Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro in Erlenbach, 

Trennfurt oder Wörth und hinterlassen Sie Ihre 

Kontaktdaten (Telefon und Mail-Adresse). 

 Anschließend meldet sich Pfarrer Mathias 

Yagappa oder Pfarrer Wolfgang Schultheis bei 

Ihnen. 

 Wir vereinbaren in Absprache mit den anderen 

angemeldeten Familien und den Verantwortli-

chen in der Taufvorbereitung einen Tauftermin 

(meist sonntags um 12 Uhr), sowie die Kirche, 

in welcher die Taufe stattfinden soll.  

 Einzeltaufen sind nur in begründeten Ausnah-

mefällen und nur in begrenzter Zahl in den 

Sonntagsgottesdiensten möglich. 

 Außerdem legen wir den gemeinsamen Termin 

für einen Informationsabend (Taufgespräch) für 

alle an diesem Tauftermin Beteiligten fest. Hier-

bei muss mindestens eine Person jeder Familie 

teilnehmen, um die notwendigen gemeinsamen 

Absprachen für die Vorbereitung des Gottes-

dienstes vorzunehmen. 

 Die schriftliche Anmeldung (Geburtsurkunde 

des Kindes) führen Sie bitte im Pfarrbüro durch. 

 Für den Paten / die Patin ist entweder ein aktu-

elles Taufzeugnis Ihres Tauf-Pfarramtes oder 

eine im Pfarrbüro erhältliche „Selbstverpflich-

tung“ erforderlich.  

Wenn Sie keinen katholischen Paten haben, ist 

es auch möglich, nur einen Taufzeugen zu be-

nennen. 

Momentan sind keine Termine festgelegt.  
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarrbüro.
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Mitarbeiter für  
Gottesdienste gesucht 
 
Gottesdienstleiter, Begräbnisleiter  
und Küster gesucht 
 
Für unsere Pfarrgemeinde in Wörth werden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter für die Gottesdienste gesucht.  
Neben Gottesdienst- und Begräbnis-Leiterinnen und -Lei-
tern suchen wir dringend neue Küsterinnen und Küster zur 
Mitarbeit in der Sakristei. 
Falls Sie Interesse haben, dürfen Sie sich gerne im Pfarrbüro melden. 
 
 
 

Messkarte (Gutschein)  
für Messbestellungen 
 
Wenn Sie gerne zu einer Beerdigung oder einem anderen Anlass eine 
Messkarte (Gutschein über eine Messbestellung) verschenken möchten, 

können Sie dafür Messkarten im Pfarrbüro Wörth zu den üblichen Öffnungszeiten erwerben. 
Die Gebühr für eine Messbestellung beträgt nach wie vor 10,00 Euro.  
Der Beschenkte kann in Absprache und unter Berücksichtigung des aktuellen Gottesdienstplanes, 
selbst bestimmen, zu welchem Termin er eine Messe für seinen verstorbenen Angehörigen bestellen 
möchte. 
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Erstkommunion 2026 
im Pastoralen Raum Erlenbach 
 
Das erste Treffen der Kommunionkinder aus Klingenberg und Wörth 
findet statt am Freitag, 21. November 2025 um 17:00 Uhr. 
Wir treffen uns am Schiffermast auf der Mainlände in Wörth 
und gehen von dort in die Pfarrkirche St. Nikolaus. 

 
 

Wir trauern  
um unsere Verstorbenen,  

die Gott zu sich in sein ewiges Reich gerufen hat: 
 

Karlheinz Bauer 
Klaus Keller 

  
  

  
  

 

 

Fr 14.11 Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
JO Erlenbach 8:30 Wort-Gottes-Feier  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
PP Erlenbach 17:00 Kommunionweg-Gottesdienst "Wasser - Ich bin getauft"  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  
Trennfurt 18:00 Auszeit - Zeit für mich - berührende Lieder, nachdenkliche Texte und eine stimmungsvolle Beleuch-

tung sorgen für eine Atmosphäre zum Abzuschalten, Regenerieren und Kraft tanken  

Sa 15.11 Hl. Albert der Große und Hl. Leopold 
PP Erlenbach 9:15 Griechisch-orthodoxe Liturgie im Pfarrheim St. Peter und Paul  
PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle  

So 16.11 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Mechenhard 9:00 Messfeier  
Klingenberg 10:00 Wort-Gottes-Feier  
Mechenhard 10:00 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof Mechenhard  
Trennfurt 10:30 Messfeier  
Wörth 10:30 Messfeier, anschließend Gedenken zum Volkstrauertag 

  Verkauf von "echten" Schoko-Nikoläusen  

Gebetsbitten:  

Anneliese und Erhard Schultheis 

Dr. Wolfgang und Beate Fehn und Familie 

Erwin und Elmar Friedl 

Karl Hein, Eltern und Schwiegereltern 

Verstorbene der Familien Selch und Specht 

  f. alle Schwestern vom Borromäus-Heim in Wörth 

  Anton Oberle 

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten 
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PP Erlenbach 10:30 Wort-Gottes-Feier  
Streit 11:00 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof Streit  
PP Erlenbach 17:00 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Altstadtfriedhof  

Mo 17.11 Hl. Gertrud von Helfta 
Klingenberg 14:30 Messfeier in St. Luzia  
Trennfurt 18:30 Barmherzigkeits-Rosenkranz  

Di 18.11 Weihetag von St. Peter und St. Paul zu Rom 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift  
PP Erlenbach 19:00 Messfeier  

Do 20.11 Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 
Wörth 19:00 Messfeier  

Gebetsbitten:  

Dr. Friedrich Stuhlmann 

Fr 21.11 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
JO Erlenbach 8:30 Wort-Gottes-Feier  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
Wörth 17:00 Weg-Gottesdienst Erstkommunionkurs Wörth 2026  

Klingenberg   (Treffpunkt: Wörth - Schiffermast am Main)  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  

Sa 22.11 Hl. Cäcilia  
Streit 18:30 Messfeier  

So 23.11 CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
Mechenhard 9:00 Wort-Gottes-Feier  
Röllfeld 9:00 Messfeier  
Klingenberg 10:00 Wort-Gottes-Feier  
PP Erlenbach 10:30 Messfeier  
Wörth 10:30 Wort-Gottes-Feier  
Wörth 15:30 Rosenkranz  
Wörth 16:00 Hl. Messe der Charismatischen Glaubenserneuerung  

anschl. Eucharistische Anbetung und Einzelsegen  

Mo 24.11 Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten 
Trennfurt 18:30 Rosenkranz  

Di 25.11 Hl. Katharina von Alexandrien 
PP Erlenbach 15:00 Evangelischer Gottesdienst im Seniorenwohnstift  
JO Erlenbach 19:00 Messfeier  

Do 27.11 Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 
Klingenberg 18:00 Messfeier im Pfarrheim  

Fr 28.11 Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 
JO Erlenbach 8:30 Wort-Gottes-Feier  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
Mechenhard 17:00 Kommunionweg-Gottesdienst "Wir beten"  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  

Sa 29.11 Samstag der 34. Woche im Jahreskreis  
PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle  

So 30.11 1. ADVENTSSONNTAG 
Röllfeld 9:00 Wort-Gottes-Feier  
Mechenhard 9:00 Messfeier zum 1. Advent  
JO Erlenbach 9:00 Weg-Gottes-Feier mit Eröffnung des Krippenwegs 2025  
Trennfurt 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Adventskränze  
Wörth 10:30 Messfeier mit Segnung der Adventskränze 

  Verkauf von "echten" Schoko-Nikoläusen  

Gebetsbitten:  

Als Danksagung 

Franz Haun 

  Elvira und Gabriele Kaufer 

Marianne und Ludwig Oettinger und Tochter Christel 
PP Erlenbach 10:30 Messfeier zum 1. Advent  

mit Vorstellung der Kommunionkinder  
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Klingenberg 10:30 Messfeier  

Mo 01.12 Montag der 1. Adventswoche 
Wörth 10:30 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth  

Di 02.12 Hl. Luzius, Bischof 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift  
PP Erlenbach 19:00 Messfeier  

Do 04.12 Hl. Barbara, Hl. Johannes von Damaskus und Sel. Adolph Kolping 
Klingenberg 18:00 Wort-Gottes-Feier zu Ehren der hl. Barbara im Pfarrheim  
Trennfurt 18:30 Andacht für geistliche Berufe  
Wörth 19:00 Rorate  

Gebetsbitten:  

f. lebende und verstorbene Angehörige der Familie Kempf 

Marliese Orgeldinger 

f. lebende und verstorbene Mitglieder und zum Kolping-Gedenktag 

Fr 05.12 Hl. Anno, Bischof 
JO Erlenbach 6:00 Rorate  

mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim St. Josef Erlenbach  
Röllfeld 6:00 Rorate  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
Wörth 16:00 Weg-Gottesdienst Erstkommunionkurs Wörth/Klingenberg 2026  

in der Kirche in Klingenberg  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  

Sa 06.12 Hl. Nikolaus, Bischof 
Trennfurt 6:00 Rorate  
Streit 18:30 Messfeier 
JO Erlenbach 18:30 Messfeier  

So 07.12 2. ADVENTSSONNTAG 
Trennfurt 9:00 Messfeier  
Klingenberg 10:00 Wort-Gottes-Feier für den Fischer- und Schifferverein Klingenberg  
Wörth 10:30 Messfeier zum PATROZINIUM -  

mit Vorstellung und Versprechen der Kommunionkinder  

Gebetsbitten:  

Horst Kirchgeßner, Eltern und Schwiegereltern 

Als Danksagung 

Jürgen Rosenberger 
Mechenhard 10:30 Messfeier  
PP Erlenbach 10:30 Wort-Gottes-Feier  

Mo 08.12 HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN  

JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 
PP Erlenbach 15:00 Messfeier im Seniorenwohnstift  
Trennfurt 18:30 Rosenkranz  
PP Erlenbach 20:00 montags um acht - "STERNE funkeln überall"  

Di 09.12 Sel. Liborius Wagner 
JO Erlenbach 19:00 Messfeier  

Fr 12.12 Unsere Liebe Frau in Guadalupe 
JO Erlenbach 6:00 Rorate  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  
Trennfurt 18:00 Auszeit - Zeit für mich  

Sa 13.12 Hl. Odilia und Hl. Luzia 
Trennfurt 6:00 Rorate - Messfeier  
PP Erlenbach 17:30 Messfeier in der Krankenhauskapelle  
Mechenhard 18:30 Rorate  

So 14.12 3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE) 
Streit 9:00 Messfeier  
Klingenberg 10:00 Wort-Gottes-Feier  
Trennfurt 10:30 Kindergottesdienst  
Röllfeld 10:30 Messfeier  
PP Erlenbach 10:30 Messfeier  
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PP Erlenbach 17:00 Friedenslichtfeier - mitgestaltet vom Team der Familienkirche  

Trennfurt 18:30 Friedenslicht - Andacht 

Mo 15.12 Montag der 3. Adventswoche 
Klingenberg 14:30 Messfeier in St. Luzia  
Trennfurt 18:30 Barmherzigkeits-Rosenkranz  

Di 16.12 Dienstag der 3. Adventswoche 
PP Erlenbach 15:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnstift  
PP Erlenbach 19:00 Bußgottesdienst  

Mi 17.12 Mittwoch der 3. Adventswoche 
Röllfeld 19:00 Bußgottesdienst für die PG Klingenberg  

Do 18.12 Donnerstag der 3. Adventswoche 
Klingenberg 6:00 Rorate im Pfarrheim  

anschl. gemeinsames Frühstück  
Wörth 19:00 Rorate  

Fr 19.12 Freitag der 3. Adventswoche 
JO Erlenbach 6:00 Rorate  
Röllfeld 6:00 Rorate  
JO Erlenbach 15:00 Rosenkranz  
PP Erlenbach 18:00 Ökumenisches Friedensgebet am Saint-Maurice-Platz  

Sa 20.12 Samstag der 3. Adventswoche 
Trennfurt 6:00 Rorate  
JO Erlenbach 18:30 Messfeier  

mitgestaltet von der Chorvereinigung  

So 21.12 4. ADVENTSSONNTAG 
Klingenberg 9:00 Messfeier  
Mechenhard  9:00 Messfeier  

mitgestaltet vom Chor "Voices4You" 
Röllfeld 9:00 Wort-Gottes-Feier  
PP Erlenbach 10:30 Wort-Gottes-Feier  
Wörth 10:30 Messfeier  

Gebetsbitten:  

Horst Selch und Tochter Christine 

Bitte beachten Sie,  
dass sich aufgrund  

der langen Vorlaufzeiten  
im Pastoralen Raum 

einzelne Gottesdienste 
kurzfristig verschieben 

können.  
Aktuelle Infos erhalten Sie 
jeweils auf der Homepage  

im Internet. 
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Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus  
Pfarrer-Adam-Haus-Straße 6, 63939 Wörth am Main 

www.nikolaus-woerth.de 
Pfarrkirche St. Nikolaus Die Pfarrkirche ist tagsüber geöffnet. 

Pfarrbüro Wörth 
Silke Dotzel 

Dienstag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Telefon: 09372 941387 
pfarramt@ 

nikolaus-woerth.de 

Pfarrbüro Erlenbach 
Regina Großmann 

Sabine Wollein 

Montag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefon: 09372 5661 
pg.erlenbach@ 

bistum-wuerzburg.de 

Pfarrbüro  
Klingenberg-Trennfurt 

Nicole Klein 

Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefon: 09372 921115 
nicole.klein@ 

bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer 
Wolfgang Schultheis 

In dringenden Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Sterbefall...) 

dürfen Sie gerne jederzeit anrufen! 
Mittwoch: freier Tag 

Telefon: 0173 9733201 
pfarrer@ 

nikolaus-woerth.de 

Pfarrer 
P. Mathias Yagappa 

Montag: freier Tag 
Telefon: 0160 98275712 

mathiasyagappa@ 
gmail.com 

Gemeindereferentin 
Annette Soban 

Pfarrbüro Sommerau 
Montag – Freitag 
08:00 – 17:30 Uhr 

Telefon: 09374 7017 
annette.soban@ 

bistum-wuerzburg.de 

Pfarrgemeinderat nicht gewählt! 

Kirchenverwaltung 
Vorsitzender der Kirchenverwaltung ist qua Amt der Pfarrer. 

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorstand: Matthias Bayer 
Kirchenpfleger: Alois Gernhart 

Auf all unsere Bildern und Texten dieses Newsletters gibt es ein Copyright. Sofern nicht anders bezeichnet, liegt dies bei der Pfarrei St. Nikolaus oder bei Image online, 
dem Pfarrbrief-Service des Bergmoser und Höller Verlages. 

FOTOHINWEIS: Bei Gottesdiensten und Veranstaltungen werden Foto- und Filmaufnahmen zur Dokumentation, sowie für die Öffentlichkeitsarbeit – analog und digital 
– erstellt. Hierfür machen wir nach DSGVO ein „berechtigtes Interesse“ geltend. Falls Sie weder online noch in gedruckten Materialien erkannt werden wollen, haben 

Sie nach Artikel 21 DSGVO das Recht, zu widersprechen und können sich auf eine „besondere Situation“ berufen. In diesem Fall bitten wir um eine kurze Nachricht an 

das Pfarrbüro, um Ihrem Wunsch zu entsprechen. 
 

Wenn Sie uns finanziell unterstützen wollen:  
Unsere Bankverbindung:  

Sparkasse: DE25 7955 0000 0430 2329 75 

S 

Diesen Newsletter können Sie kostenlos gerne auch als PDF-Abo beziehen. 
Schicken Sie dazu eine Mail an newsletter@nikolaus-woerth.de 

Immer wieder wird auch nach Predigten von Pfarrer Wolfgang Schultheis gefragt. Auch diese können Sie abonnieren. 
Schicken Sie dazu eine Mail an pfarrer@nikolaus-woerth.de oder lassen Sie sich diese im Pfarrbüro ausdrucken. 

Der nächste Newsletter erscheint spätestens zum 21. Dezember 2025. 
Beiträge und Messbestellungen hierfür bis spätestens zum 15. des Monats an das Pfarrbüro. 

 

 

 

Nikolaus von Myra 
lebte am Ende des 3. und bis zur Mitte  

des 4. Jahrhunderts und war Bischof  
in der Stadt Myra in der heutigen Türkei (Demre).  

Von seinem Leben ist gesichert  
nur wenig überliefert,  

umso reicher ist der Schatz der Legenden,  
der ein vielfältiges Bild von Nikolaus‘  

Glauben und Engagement belegt.  
Durch diplomatisches Geschick  

und mit Hilfe seines Glaubens  
konnte er zum Beispiel seine Bischofsstadt  

vor einer Hungersnot bewahren. 

mailto:pfarrer@nikolaus-woerth.de

